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Deine Einschätzung teile ich, das hat aber nur untergeordnet mit der Teilzeit zu tun. Die
Anwendung dieser Norm bedeutet in der Praxis letztlich, dass für die Stundenplanung
insbesondere Zeitwünsche von Lehrkräften mit kleinen Kindern im Rahmen der Möglichkeiten
umgesetzt werden und vor anderen Wünschen priorisiert werden. Dabei gibt es aber auch
Grenzen der Machbarkeit, ich versuche das mal am Beispiel zu zeigen:

(a) Lehrkraft A arbeitet Vollzeit (z.B. 24,5h) und hat ein kleines Kind, welches in die Kita
(Öffnungszeiten z.B. 8 - 14 Uhr) gebracht werden muss. Dabei teilt sich die Lehrkraft mit dem
Partner für Bringen und Abholen rein und wünscht sich an 3 Tagen den Einsatz erst zur 2.
Stunde und an 2 Tagen keinen Nachmittagsunterricht.

Damit stehen für die Stundenplanung noch immer über 30 "Stundenslots" zur Verfügung,
sodass das im Plan relativ gut unterzubringen ist.

(b) Lehrkraft B arbeitet ebenfalls Vollzeit mit kleinem Kind, möchte aber an allen Tagen erst zur
2. Stunde kommen und nach der 6. Stunde wieder weg. Dann stehen für die 24,5h nur 25
"Stundenslots" zur Verfügung, was de facto zur Unplanbarkeit führt. Das mag aus Sicht von B
anders aussehen, aber die ganzen Nebenbedingungen anderer Lehrkräfte, der
Unterrichtsverteilung, der Raumverteilung usw. sorgt hier schnell dafür, dass das schlicht nicht
realisierbar ist.
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